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Auftrag der Geschäftsführer 

1. Benchmark der 6 Qualitätsindikatoren BW-UK 2009

2. Veröffentlichung des Benchmark 2009 auf der akg-

Homepage

3. Vergleich und Bewertung der Internetportale IQM und 

4QD – Qualitätskliniken.de 

4. Weiterentwicklung des QM-Gedankens (QM-Matrix, 

Patientensicherheit)
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Am Benchmark teilnehmende Kliniken

Klinikum Betriebsstätten

Klinikum Augsburg

Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH Berlin

AVK, Humbold, Am Urban, Hellersdorf, Am Friedrichshain, 

Neukölln, Prenzlauer Berg, Spandau; Wenckenbach

Klinikum Bielefeld gGmbH

Städt. Klinikum Braunschweig gGmbH

Gesundheit Nord gGmbH Bremen Links d. Weser, Mitte , Nord, Ost

Carl-Thiem-Klinikum Cottbus gGmbH

Klinikum Dortmund gGmbH

Städt. Klinikum Karlsruhe gGmbH

Städt. Klinikum „St. Georg“ gGmbH Leipzig

Städt. Klinikum München GmbH

Bogenhausen, Harlaching, Neuperlach, Schwabing, 

Thalkirchner Str.

Universitätsklinikum Mannheim

Klinikum Nürnberg

Klinikum Ernst-von-Bergmann gGmbH Potsdam

Klinikum Stuttgart

HSK, Dr. Horst Schmidt-Kliniken GmbH Wiesbaden
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Vergleich und Bewertung der Internetportale 

IQM und 4QD – Qualitätskliniken.de 

IQM

• ausschließlich medizin. Ergebnisqualität (Mortalitätsraten)

• hohe Kosten (ca. 10 €/Bett ab 2012)

• verpflichtend: Peer Review-Verfahren

• offen für alle Trägerformen

4QD – Qualitätskliniken.de

• 4 Dimensionen: med. Qualität, Patientensicherheit, Patienten- und 

Einweiserzufriedenheit (inclus. Audit + peer review)

• breite Darstellung der Qualitätsarbeit

• Funktion wie Suchmaschine

• offen für alle Träger, aktive Mitarbeit an Weiterentwicklung ausdrücklich 

erwünscht

• jährl. Mitgliedsbeitrag: 2.500,-/5.000,-/7.500,- Euro (+ zusätzliche Kosten)



Beitritt zu Qualitätsportalen

Frage: 

• Beitritt: Welche Zielstellung verfolge ich?  Was bringt er mir 

an „Mehrwert“?

Einschätzung des AK und der AK-Paten

• derzeit keine Empfehlung zum kollektiven Beitritt der akg-

Häuser weder zum einen, noch zum anderen Portal

• wenn eine Organisation, dann 4QD – Qualitätskliniken.de
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akg-interne Umfrage zur Patientensicherheit 

anhand des Umfragebogens 4QD

Erste Erfassung und Auswertung im August 2010 

• noch keine validen Daten, da vielfach nur Einschätzung, keine 

Evaluation! (extrem kurzer Erfassungszeitraum)

Ergebnisse:Ergebnisse:

• z. T. unpräzise Fragestellungen -> verschieden interpretierbare 

Antworten

• große Variabilität der Antworten – starke Schwankungen der 

Angaben



akg-interne Umfrage zur Patientensicherheit 

anhand des Umfragebogens 4QD

• Zielstellung: genauere Definition der Frageinhalte

• Priorisierung der Aufgaben des AK auf Grund der vorläufigen 

Ergebnisse:

– genaue Definition der Frageninhalte– genaue Definition der Frageninhalte

– Umsetzung der Sicherheitscheckliste (prä-/postoperativ) nach WHO, 

APS oder DGCH

– Etablierung  von Morbiditäts- u. Mortalitätskonferenzen in allen 

bettenführenden Kliniken

– verstärkter Einsatz von CIRS in den Kliniken



Zukünftige Aufgaben des AK Qualitätsmanagement

• Fortführung der Publikation der QI der BW-UK

• gemeinsame Weiterentwicklung der Qualitätsindikatoren mit 

BW-UKBW-UK

• Welche QI sind zusätzlich von Interesse?

• verstärkter Fokus auf Patientensicherheit (APS?)

• Entwicklung eines Audit-Verfahrens innerhalb der akg

• Weiterentwicklung der QM-Matrix als Arbeitsgrundlage



Medizinisches QM in der AKG (bisher)

Mit QI klinikweit arbeiten QI gemeinsam 

veröffentlichenveröffentlichen

++ ++



Medizinisches QM in der AKG (zukünftig)

Thema Klinikweit 

bearbeiten

Gemeinsam 

bearbeiten

Veröffent-

lichen

Qualitätsindikatoren ++ ++ +

Peer reviews + ++ ?

Patientensicherheit ++ ? ?

??

??

Neu: mehr Themen, standortübergreifende Bearbeitung 

stärker betonen



Noch Fragen… ?


